
 
EXPOPLAN – Web-basiertes Planungswerkzeug für Kläranlagen in 
warmen und kalten Klimaten 
 
Im BMBF-geförderten Projekt EXPOPLAN wurden Softwaretools für Kläranlagenplanungen im 
Ausland entwickelt, die kostenfrei als Web-Anwendung im Internet sowie in neuen Fassungen 
der Simulationssoftware SIMBA# bereitgestellt werden.  
 
Die Web-Applikation ist unter der Adresse http://iservice.ifak.eu/expoplan/ mit dem 
Nutzernamen „expo“ und dem Passwort „plan“ öffentlich und kostenfrei zugänglich. 
 
Die Softwaretools basieren auf dem im Oktober 2016 erstmals veröffentlichen DWA-
Themenband T4/2016 "Bemessung von Kläranlagen in warmen und kalten Klimazonen" [1, 2], 
in dem international anwendbare Bemessungsansätze für Kläranlagen beschrieben sind. 
Zusätzlich wurden in den Tools Berechnungen von Kosten und CO2-Äquivalenten zur 
Bewertung der Anlagen implementiert. Das Web-basierte EXPOPLAN-Planungswerkzeug ist 
dabei nicht nur für die Anwender, sondern auch für Entwickler weiterer Verfahrens-Module 
offen. Die zurzeit eingebundenen Verfahrensstufen der Abwasserreinigung sind: 

 Mechanische Vorbehandlung in einer Vorklärung 

 Belebtschlammstufe bestehend aus Belebungsbecken und Nachklärung 

 Tropfkörper 

 Anaerobe Abwassereinigung als „Upflow Anaerobic Sludge Blanket (UASB)“-Verfahren 

 Anaerobe, belüftete und fakultative Abwasserteiche 

 Abwasserhebewerk (Zulauf- oder Zwischenhebewerk)  
 
In jeder Stufe kann Schlamm anfallen. Die Schlammströme werden additiv gesammelt und als 
Mischung in die Schlammbehandlung eingebracht. Der zugeführte Schlamm kann ebenfalls 
verschiedene Behandlungsstufen durchlaufen. Optionen hierfür sind: 

 Maschinelle Schlammentwässerung 

 Anaerobe Schlammfaulung 

 Landwirtschaftliche Ausbringung 

 Solare Klärschlammtrocknung 

 Klärschlamm-Monoverbrennung 

 Klärschlamm-Mitverbrennung  
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Abbildung 1: Verschaltung von Abwasserreinigungsmodulen und Schlamm-
behandlungsmodulen  
 
Weitere Informationen zu Aufbau und Hintergründen finden sich im Handbuch und den 
Abschlussberichten der einzelnen Partnern. 
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